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Berlin, 26. Mai 2025 
 
Nur noch bis 31. Juli: Innovationspreis sucht Mobilitätsideen von morgen 
 
Festliche Preisverleihung in der Paulskirche und kostenloser Stand auf dem Deutschen 

Mobilitätskongress für die besten Projekte / Sonderpreis „Mobilitätsdesign“ prämiert 
herausragende Gestaltung von Verkehrsstationen, Fahrzeugen und Medien  
 
Noch bis zum 31. Juli 2026 können sich Unternehmen, Start-ups, Hochschulen und 
Organisationen aus der Mobilitätsbranche für den Innovationspreis der deutschen 
Mobilitätswirtschaft in der Kategorie „Produkt/Projekt“ und den Sonderpreis 
„Mobilitätsdesign“ bewerben. Mit dem Branchenpreis zeichnet die Deutsche 
Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft e.V. (DVWG) bereits zum sechsten Mal innovative 
Lösungen aus, die die Mobilität nachhaltiger, intelligenter und nutzerfreundlicher machen. 
 
Alle Finalistinnen und Finalisten präsentieren ihr Projekt auf der festlichen Preisverleihung in 
der Frankfurter Paulskirche vor hochrangigen Gästen aus Mobilitätswirtschaft, Wissenschaft 

und Politik. Zusätzlich erhalten sie einen kostenlosen Stand auf dem Deutschen 
Mobilitätskongress und können ihre Ideen dort hunderten Expertinnen und Experten 
vorstellen und wertvolle Kontakte zu führenden Köpfen der Branche knüpfen. 
 
Sonderpreis Mobilitätsdesign: Die Zukunft der Mobilität beginnt beim Einstieg 

 
Ebenfalls bewerben können sich ideenreiche Köpfe und Unternehmen für den diesjährigen 
Sonderpreis Mobilitätsdesign. Dieser prämiert die herausragende Gestaltung von Fahrzeugen, 
öffentlichen Mobilitätsorten oder Medien, die im intermodalen Zusammenspiel echte 
Mehrwerte schaffen und Menschen den Ein- und Umstieg im öffentlichen Verkehr erleichtern.  
 
Gutes Design verbessert dabei die Orientierung, erleichtert den Zugang für unterschiedliche 

Nutzergruppen und trägt dazu bei, dass öffentliche Räume sicher, verständlich und einladend 
wirken. Bewertet werden unter anderem Funktionalität, Nutzerfreundlichkeit, Nachhaltigkeit, 
Attraktivität und gestalterische Qualität. 
 
Die Preisverleihung findet am 17. November 2026 in der Frankfurter Paulskirche statt und 
eröffnet den Deutschen Mobilitätskongress 2026. Dieser folgt am 18. und 19. November 2026 
im Kap Europa in Frankfurt am Main. 
 
Einreichungen nimmt die DVWG bis 31. Juli 2026 unter folgendem Link entgegen: 
https://innovationspreis-mobilitaet.de/bewerbung/  
 

https://innovationspreis-mobilitaet.de/bewerbung/
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Über die DVWG 
 
Die Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft e. V. ist die verkehrswissenschaftliche 
Organisation, die aktiv aktuelle und perspektivische Fragestellungen im Verkehr aufgreift, 

diskutiert und publiziert. Sie hat den Zweck, die Verkehrswissenschaft auf allen Gebieten 
neutral und unabhängig zu fördern. 
 
Über die Jury 

Die Jury des Innovationspreises der deutschen Mobilitätswirtschaft besteht aus 
hochkarätigen Expertinnen und Experten der Verkehrsbranche. Neben den Initiatoren des 
Preises Prof. Knut Ringat (RMV-Geschäftsführer und Vorsitzender der Jury) sowie Prof. Jan 
Ninnemann (Präsident der DVWG) wählen folgende Jury-Mitglieder die Gewinner:  
 

• Ralph Beisel (Hauptgeschäftsführer des Flughafenverbandes ADV) 

• Jan Görnemann (Geschäftsführer des Bundesverbands SchienenNahverkehr) 

• Dr. Florian Eck (Geschäftsführer Deutsches Verkehrsforum) 

• Alexander Möller (Geschäftsführer Verband Deutscher Verkehrsunternehmen) 

• Andreas Rade (Geschäftsführer Politik und Gesellschaft Verband der 

Automobilindustrie) 

• Dr. Volker Treier (Mitglied der Hauptgeschäftsführung der DIHK) 

• Prof. Alexander Eisenkopf (Universität Friedrichshafen) 

• Prof. Angela Francke (Universität Kassel) 

• Prof. Claudia Kemfert (Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung) 

• Prof. Barbara Lenz (Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt) 

• Prof. Sönke Reise (Hochschule Wismar) 

• Prof. Kai-Oliver Schocke (Frankfurt University of Applied Sciences) 

• Prof. Ulrike Stopka (Technische Universität Dresden) 

• Manuel Bosch (Verlagsleiter DVV Media Group) 

• Mechthild Harting (Redakteurin Frankfurter Allgemeine Zeitung) 

• Sarah Stark (Geschäftsführerin des VDB) 
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Über den Förderkreis 

Die Verwirklichung des Innovationspreises wird ermöglicht durch die großzügige 
Unterstützung des DVWG-Förderkreises:  

 

• Messe Frankfurt GmbH  

• Rhein-Main-Verkehrsverbund GmbH 

• Verein zur Förderung der Verkehrswissenschaften für FrankfurtRheinMain 

• Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH 

 
 
Kontakt:  
 
Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft e.V.  
Kontakt: Steffen Opitz 

Anschrift:  Weißenburger Str. 16, 13595 Berlin  
Tel.:   +49 (0) 30 65852 792 
E-Mail:  presse@dvwg.de 
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